
GEMEINDE SANKT PANTALEON
Daten zur Lage der Arbeitnehmer/-innen in der



ARBEITSM
ARKT

M
it 478 unselbständig B

eschäftig-
ten gibt es statistisch für 15,6

P
rozent der B

evölkerung einen A
rbeits-

platz in der G
em

einde. Im
 Vergleich zum

B
ezirk bzw

. B
undesland, w

o 27,3 bzw
.

37,3 A
rbeitsplätze auf 100 E

inw
ohner/

-innen kom
m

en, ist das A
rbeitsplatzan-

gebot in S
t. P

antaleon deutlich geringer.
165 oder 34,5 P

rozent der B
eschäftig-

ten sind Frauen. Im
 gesam

ten B
ezirk

und auch landesw
eit ist der Frauenbe-

schäftigungsanteil m
it 39,4 bzw

. 41,8
P

rozent m
erklich höher. D

er Lehrlings-
anteil übertrifft in S

t. P
antaleon hinge-

gen m
it 6,3 P

rozent der B
eschäftigten

den D
urchschnitt auf B

ezirks- und Lan-
desebene (4,7 bzw

. 4,5 P
rozent).

Im
 Jahresdurchschnitt 2007 w

aren 71
A

rbeitsuchende beim
 A

M
S

 vorgem
erkt.

D
as entspricht einem

 A
nteil von 2,3

P
rozent der B

evölkerung. Im
 gesam

ten
B

ezirk w
aren 1,7 P

rozent der E
inw

oh-
ner/-innen auf A

rbeitsuche, landesw
eit

2,2 P
rozent. Ü

berdurchschnittlich hoch
ist 

auch 
der 

S
tellenandrang 

in 
der 

G
em

einde: In S
t. P

antaleon stehen 7,8
A

rbeitsuchende einer offenen S
telle ge-

genüber. Landes- und bezirksw
eit ist

der S
tellenandrang m

it 2,9 bzw
. 2,7 

A
rbeitsuchenden je offener S

telle er -
heblich niedriger. 

18,9 
P

rozent 
der 

A
rbeitsuchenden

haben an einer A
M

S
-S

chulungsm
aß-

nahm
e 

teilgenom
m

en. 
Im

 
gesam

ten
B

ezirk B
raunau w

ar die S
chulungsquote

m
it 28,7 P

rozent deutlich höher und
auch landesw

eit hat im
m

erhin jede/-r
vierte A

rbeitsuchende S
chulungsm

aß-
nahm

en besucht.

A
rb

eitslo
se/A

rb
eitsu

ch
en

d
e:

A
rbeitsuchende sind vorgem

erkte A
rbeitslose, A

M
S

-S
chulungsteilnehm

er/-innen und (sofort für eine

S
telle verfügbare) Lehrstellensuchende nach W

ohnort laut A
rbeitsm

arktservice O
Ö

. A
ngegebene W

erte

sind gerundete D
urchschnittsbestände des Jahres 2007. A

ufgrund der R
undungen kann der G

esam
t-

w
ert von der S

um
m

e der Einzelw
erte abw

eichen.

Q
uelle: O

Ö
G

K
K

, S
tand: Juli 2007; A

M
S

, Jahresdurchschnitt 2007
G
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W
IRTSCHAFTSSTRUKTUR

A
nteil der unselbständig B

eschäftigten an den G
esam

tbeschäftigten
nach W

irtschaftssektoren (in Prozent)

U
n

selb
stän

d
ig

 B
esch

äftig
te/B

etrieb
e:

B
eschäftigte nach A

rbeitsort laut Versichertenstand der O
Ö

 G
ebietskrankenkasse, S

tichtag Ende 

Juli 2007. N
icht enthalten sind Versicherte anderer S

ozialversicherungsträger (vor allem
 S

elbständige 

und B
eam

te/-innen), geringfügige B
eschäftigungen, B

ezieher/-innen von K
inderbetreuungsgeld, 

Zivil- und P
räsenzdiener. B

etriebe w
erden am

 Firm
ensitz erfasst. D

ie regionale Zuordnung von Filial -

betriebsstätten ist nicht m
öglich.

M
it 44,6 P

rozent der B
eschäftigten

ist die S
achgüterproduktion in 

S
t. P

antaleon im
 Vergleich zum

 gesam
-

ten B
ezirk unter repräsentiert. Verglichen

m
it dem

 Landesdurchschnitt (39,1 P
ro-

zent) ist der B
eschäftigungsanteil des

S
achgütersektors in der G

em
einde hin-

gegen überdurchschnittlich hoch. Etw
as

m
ehr als die H

älfte der A
rbeitsplätze in

der S
achgüterproduktion entfällt auf die

H
erstellung von M

etallerzeug nissen. 

In S
t. P

antaleon ist knapp die H
älfte der

B
eschäftigten im

 B
ereich der privaten

D
ienstleistungen tätig. B

em
erkensw

ert
dabei sind die vergleichsw

eise geringen
U

nterschiede 
zw

ischen 
Frauen 

und
M

ännern. Frauen finden vor allem
 im

H
andel B

eschäftigung, M
änner hinge-

gen im
 B

ereich Verkehr und N
achrich-

tenüberm
ittlung.

D
ie öffentlichen D

ienstleistungen sind in
S

t. P
antaleon m

it 5,2 P
rozent aller B

e-
schäftigten etw

as stärker vertreten als
im

 B
ezirksdurchschnitt. In erster Linie

finden hier Frauen B
eschäftigung.

Q
uelle: O

Ö
G

K
K

, A
K

-B
erechnungen; S

tand
 Juli 2007

G
rafik:

Land
- und

 
Fo

rstw
irtschaft

G
em

eind
e S

ankt P
antaleo

n
B

ezirk B
raunau am

 Inn

S
achg

üterp
ro

d
uktio

n

�
d

arunter H
erstellung

 
vo

n M
etallerzeug

nissen

Ö
ffentliche 

D
ienstleistung

en

P
rivate 

D
ienstleistung

en

0,6

1,6

1,3

0,9

38,2

47,9

43,1

71,5

20,624,6

3,26,1

9,7

2,9

7,8

1,9

51,5

47,6

47,8

25,6

21,8
9,9

17,9
14,0

4,8

21,7

1,23,7

�
d

arunter H
and

el, R
ep

aratur 
vo

n K
FZ

 u. G
eb

rauchsg
ütern

�
d

arunter Verkehr u. 
N

achrichtenüb
erm

ittlung

■
Frauen ■

M
änner



Leitbetriebe:
•

S
L Technik G

m
bH

•
N

atschläger Transportgesm
bH

 
(Lam

brechtshausen)

•
R

aiffeisenbank 
O

beres Innviertel R
eg.G

enm
bH

•
S

tam
pfl B

au G
m

bH
, Zim

m
erei

•
P

ohl M
etalltechnik G

esm
bH

•
N

euhauser Transporte G
esm

bH

•
G

em
einde S

t. P
antaleon

BETRIEBE
B

etriebe und unselbständig B
eschäftigte nach B

etriebsgrößen

D
ie insgesam

t 67 D
ienstgeberbe-

triebe in S
t. P

antaleon verteilen
sich 

auf 
21 

B
ranchen, 

der 
G

roßteil
davon 

sind 
D

ienstleistungsunterneh-
m

en. K
napp zw

ei D
rittel der U

nterneh-
m

en sind K
leinstbetriebe m

it w
eniger als

fünf M
itarbeitern/-innen. Insgesam

t sor-
gen diese U

nternehm
en für 18,8 P

ro-

zent aller A
rbeitsplätze. E

s gibt keinen 
B

etrieb m
it m

ehr als 100 B
eschäftigten.

D
as R

ückgrat des A
rbeitsm

arktes in der
G

em
einde bilden die angeführten Leit-

betriebe. D
iese sieben größten U

nter-
nehm

en sorgen für knapp 52 P
rozent

aller A
rbeitsplätze in der G

em
einde.

Q
uelle: A

K
-B

etriebsdatenbank, A
K

-B
erechnungen; S

tand: Juli 2007
G
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EINKOM
M

EN
M

onatliches B
ruttom

edianeinkom
m

en nach A
rbeitsort (in Euro)

M
it einem

 M
edianeinkom

m
en von

1683 E
uro liegt der A

rbeitsort S
t.

P
antaleon im

 landesw
eiten G

em
einde-

vergleich auf R
ang 119. A

uf das be-
zirksw

eite m
ittlere E

inkom
m

en fehlen
etw

a 60 Euro, das landesw
eite M

edian -
einkom

m
en ist um

 sechs P
rozent höher.

B
ei den Fraueneinkom

m
en erreicht S

t.
P

antaleon m
it R

ang 216 lediglich einen
M

ittelfeldplatz, w
ährend das M

edianein-
kom

m
en der M

änner m
it 1938 E

uro 
zum

indest R
ang 135 im

 Vergleich aller
oberösterreichischen G

em
einden ergibt.

D
er insgesam

t bessere G
esam

trang ist
auf 

den 
überdurchschnittlich 

hohen
M

ännerbeschäftigungsanteil in K
om

bi-
nation m

it den generell höheren E
in-

kom
m

en der M
änner zurückzuführen. 

D
as 

m
ittlere 

Fraueneinkom
m

en 
in 

S
t. P

antaleon beträgt 56 P
rozent des

M
edianeinkom

m
ens der M

änner. S
om

it
sind 

die 
E

inkom
m

ensunterschiede 
zw

ischen Frauen und M
ännern m

erklich
höher als auf B

ezirks- und Landes-
ebene, w

o Frauen 65 bzw
. 60 P

rozent
der M

ännereinkom
m

en verdienen.

D
urch P

endeln zu A
rbeitsorten außer-

halb der eigenen G
em

einde ist das 
E

inkom
m

en der Frauen am
 W

ohnort 
S

t. 
P

antaleon 
um

 
knapp 

200 
E

uro
höher als jenes am

 A
rbeitsort. B

ei den
M

ännern w
irkt sich P

endeln finanziell
nicht positiv aus.

M
o

n
atlich

es B
ru

tto
m

ed
ian

ein
ko

m
m

en
 am

 A
rb

eitso
rt:

M
edian bedeutet, dass je 50 P

rozent der B
eschäftigten w

eniger bzw
. m

ehr verdienen. O
hne 

S
onder zahlungen, d.h. 1/14 des Jahreseinkom

m
ens. K

eine Teilzeit-B
ereinigung, ohne B

eam
te/-innen, 

Lehrlinge, geringfügig B
eschäftigte. W

er direkt in der G
em

einde seinen A
rbeitsplatz hat, kom

m
t auf das

nach „A
rbeitsort“ ausgew

iesene Einkom
m

en. D
as Einkom

m
en nach „W

ohnort“ inkludiert auch jene 

Einkom
m

en, die außerhalb der G
em

einde –
durch P

endeln –
erzielt w

erden.

Q
uelle: O

Ö
G

K
K

, endgültige D
aten für das Jahr 2006 (S

tand: N
ovem

ber 2007); A
K

-B
erechnungen
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PENDELN
Arbeitsorte der in Sankt Pantaleon w

ohnenden Arbeitnehm
er/-innen (in Prozent)

D
iese P

endlerstatistik gilt für die G
e-

m
einden m

it der P
ostleitzahl 5120,

also S
t. P

antaleon und H
aigerm

oos. 

B
einahe drei V

iertel der in S
t. P

antaleon
bzw

. H
aigerm

oos w
ohnhaften A

rbeit-
nehm

er/-innen haben ihren A
rbeitsplatz

innerhalb des B
ezirks B

raunau. D
am

it
liegen die beiden G

em
einden knapp

über dem
 B

ezirksdurchschnitt von 72,3
P

rozent. 

Im
m

erhin 30,6 P
rozent sind direkt vor

O
rt 

in 
der 

H
eim

at- 
bzw

. 
N

achbar -
gem

einde beschäftigt. Im
 B

ezirksdurch-
schnitt gilt dies für 29,9 P

rozent der 
A

rbeitnehm
er/-innen. W

ichtige P
endel-

ziele sind m
it einem

 A
nteil von 13,3 

P
rozent die G

em
einden O

sterm
iething,

Tarsdorf und S
t. R

adegund. 

M
it 11,1 P

rozent ist der A
nteil der Linz-

P
endler/-innen in S

t. P
antaleon gering-

fügig höher als im
 D

urchschnitt des ge-
sam

ten B
ezirks B

raunau (10,4 P
rozent).

A
uffallend dabei ist, dass w

esentlich
m

ehr M
änner als Frauen in die Landes-

hauptstadt pendeln.

U
nter „sonstige“ A

rbeitsorte fallen alle
anderen hier nicht erw

ähnten oberöster-
reichischen B

ezirke sow
ie die anderen

B
undesländer.

A
rb

eitso
rte w

o
h

n
h

after A
rb

eitn
eh

m
er/-in

n
en

:
D

ie Zuteilung erfolgt nach P
ostleitzahlen, einschließlich Teilen der U

m
landgem

einden, die auch unter 

derselben P
ostleitzahl geführt w

erden. D
ie G

liederung nach G
em

einden und nach P
ostbereichen ist nicht

im
m

er identisch. S
o kann es innerhalb einer G

em
einde m

ehrere P
ostleitzahlen geben, andererseits kann

eine P
ostleitzahl auch in m

ehreren benachbarten G
em

einden vorkom
m

en.

Q
uelle: A

K
-M

itgliederdatenbank, A
K

-B
erechnungen; S

tand: Juli 2007
G
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KINDERBETREUUNG
B

etreuungsquoten: A
nteile der Kinder in institutioneller B

etreuung an allen Kindern 
der A

ltersgruppe (in Prozent)I
nsgesam

t leben in S
t. P

antaleon 83
K

inder unter drei Jahren, 93 K
inder

im
 K

indergartenalter und 112 K
inder

zw
ischen 

sechs 
und 

neun 
Jahren

(S
tichtag 1. 9. 2006).

M
it einer B

etreuungsquote von 1,2 P
ro-

zent aller K
leinkinder unter drei Jahren

liegt S
t. P

antaleon deutlich unter dem
Landesdurchschnitt von 5,5 P

rozent.

Zum
 B

arcelona-Ziel von 33 P
rozent 

B
etreuungsquote für U

nterdreijährige
fehlen 26 B

etreuungsplätze. E
rfreulich

hoch ist die B
etreuungsquote bei den

Volksschulkindern. 
M

it 
19,6 

P
rozent

übertrifft S
t. P

antaleon nicht nur den B
e-

zirksschnitt bei w
eitem

, sondern auch
den Landes- und Ö

sterreichw
ert noch

deutlich.

Q
uelle: S

tatistik A
ustria –

K
indertagesheim

statistik 2006/2007
S

onderausw
ertung im

 A
uftrag der B

undesarbeitskam
m

er, A
K

-B
erechnungen

G
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SANKT PANTALEON
P

olitischer B
ezirk:  . . . . . . . . . . . . . .B

raunau am
 Inn

G
erichtsb

ezirk: 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .M

attighofen
Fläche:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .18,31 km

2

E
inw

ohner/-innen:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .3066
H

äuser: 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .783 

H
aushalte: 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1318 

●
A

rbeitsplatzangebot deutlich unter B
ezirks- und Landesniveau.

●
H

älfte der A
rbeitsplätze entfällt auf die sieben größten U

nternehm
en.

●
A

rbeitslosigkeit über dem
 B

ezirksdurchschnitt bei relativ w
enig offenen S

tellen.

●
H

ohe E
inkom

m
ensunterschiede zw

ischen Frauen und M
ännern.

●
G

ut 30 P
rozent arbeiten direkt vor O

rt.

●
Vergleichsw

eise gutes B
etreuungsangebot für Volksschulkinder.

E
ckd

aten
 u

n
d

 In
frastru

ktu
r:

Eckdaten w
ie Fläche und A

nzahl der H
aushalte bzw

. H
äuser sow

ie die A
ngaben zur örtlichen Infrastruktur sind dem

 oö. A
m

tskalender „D
er O

berösterreicher

2007/2008“ entnom
m

en; B
evölkerungszahl laut zentralem

 M
elderegister  (S

tand: 31. D
ezem

ber 2006).

Infrastruktur:Zw
ei G

em
eindearztstellen, Volksschule S

t. P
antaleon, Volksschule R

iedersbach, H
auptschule,

Zw
eigstelle der Landesm

usikschule O
sterm

iething

M
edieninhaberin und H

erausgeberin: K
am

m
er für A

rbeiter und A
ngestellte für O

Ö
,

Volksgartenstraße 40, vorübergehend G
ruberstraße 40-42, 4020 Linz.

Telefon 050/69 06-2414, Telefax (0732) 69 06-2863, E
-M

ail: w
ip

ol@
akooe.at, H

ersteller: N
ew

 Typeshop


